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DSC-INSIDE

#soistfussball

Das Stadionmagazin
zur Saison 2025/26

                Ausgabe 03

DSC - FC RW Kirchlengern
Freitag, 05. September, 19.30 Uhr 
Stadion am Laumeskamp

 

05. Spieltag 

Weitere Partien am Wochenende 
Samstag, 06.09.2025

D-Jugend, Bezirksliga, 13:30 Uhr, DSC - SV Westfalia Soest, Kunstrasen, Laumeskamp

Sonntag, 07.09.2025

A-Jugend, Landesliga, 11.00 Uhr, DSC - FSV Ochtrup, Kunstrasen, Laumeskamp

B-Juniorinnen, Westfalenliga, 11.00 Uhr, DSC I - VfL Bochum 1848 (U16), Rasen, Dreifachturnhalle
 
B-Juniorinnen, Bezirksliga, 13.00 Uhr, DSC II - TuS Recke, Rasen, Dreifachturnhalle

Herren, Bezirksliga, 13.15 Uhr, DSC II - FC Dahl/Dörenhagen, Kunstrasen, Laumeskamp
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wir wollen oben mitspielen. Drei Tore hat Tobis be-
reits erzielt. Die Quote, die er sich vorgenommen 
hat, liegt allerdings deutlich höher. Auch darüber 
spricht er im Interview. 

Besser lief es bislang für unsere Erste im Kreispo-
kal, in dem wir im Achtelfinale stehen. Ebenso wie 
unsere Damen, die auch eine Runde weiter sind. 

Wenn das Heimspiel gegen Kirch-
lengern angepfiffen wird, ist natür-
lich auch unserer Sportsbar im neu-
en Vereinsheim geöffnet. Schauen 
Sie dort vorbei, genießen Sie die 
Gastronomie und den Ausblick. 

Ich freue mich, dass die Kugel jetzt 
auch bei unserem Nachwuchs end-
lich wieder rollt. Die Trainer unserer 
höherklassigen Teams berichten, 
wie die Vorbereitung lief und was sie 
von der kommenden Saison erwar-
ten.

Nun wünsche ich Ihnen und euch eine schöne Zeit 
auf dem Laumeskamp und drei Punkte für den 
DSC.          

Elmar Westermeyer
1. Vorsitzender Delbrücker SC

Liebe Fußballfreunde, liebe DSCer, 
liebe Gäste aus Kirchlengern,

in der Landesliga steht der fünfte Spieltag an. Un-
sere Ausbeute fällt bislang mit einem 
Sieg, einem Unentschieden und zwei 
Niederlagen negativ aus. Unser Cheftrai-
ner Detlev Dammeier hatte bereits nach 
der Sommervorbereitung angedeutet, 
dass der Start holprig werden könnte. Ei-
nerseits war das Team selten komplett. 
Andererseits gilt es, sich an die andere 
Liga und an die dortige Spielweise zu 
gewöhnen. Trotzdem bin ich enttäuscht. 
Natürlich haben wir eine sehr junge 
Mannschaft. Die Hälfte des Kaders am 
letzten Samstag war unter 21 Jahren. 
Gleichwohl sollten wir jetzt schnell in die 
Erfolgsspur finden. Die Qualität hat die Mannschaft. 

Denn unser Ziel ist, und das sagt auch unser ober-
ligaerfahrener Sommerneuzugang Tobias Heering  
im Interview in dieser Ausgabe der DSC-INSIDE, 

Grußwort
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Unsere Mannschaft in 
der Saison 2025/2026

Abwehr

Torhüter

Jonny Mika
-1-

Tobias Henksmeier
-3-

Justin Reineke
-2-

Arash Ahmadi
 -8-

Julian Düsterhus
-23-

Lukas Mehn
-18-

Godslove Onyedikachi 
Anyanwu -19-

Simon Schielke
-16-

Levin Borgmeier
-4-

Marvin Meier
-21-

4
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Mittelfeld

Angriff

Fabian Engelbrecht
-17-

Moussa Conde
-7-

Jeremy Franz
-22-

Furkan Simsek
-8-

Juliano Meyer
-12-

Leon Acikel
-24-

Tobias Heering
-10-

Luc Treffon
-20-

Niklas Huschen
-19-

Radu Prepelita
-11-

Lukas Hartmann
-9-

Hasan Dere
-6-

Szymon Chizewski
-14-

Nils Kautschor
-5-

5
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Trainerteam

BetreuerPhysiotherapeut/-in

6

Die nächsten 
Heimspiele

Sonntag, 21.09., 15.30 Uhr 
VfB Schloß Holte

Sonntag, 05.10., 15.30 Uhr
SV Heide Paderborn

Sonntag, 19.10., 15.30 Uhr 
SC Herford 

Die nächsten 
Auswärtsspiele

Sonntag, 14.09., 15.30 
FC Bad Oeynhausen 
Sparkassen-Arena 
Eidinghausener Str. 3
32549 Bad Oeynhausen

Sonntag, 28.09., 15.30 
SVKT 07 Minden 
Sportplatz Kutenhausen 2 
Kutenhauser Dorfstr. 32
32425 Minden 

Detlev Dammeier
-Cheftrainer-

Jeffrey Addai
-Co-Trainer-

Leszek Jaskiewicz
-Torwart-Trainer-

Pauline Gees
Physiotherapeutin

Manuel Werner
Physiotherapeut

Dirk Wiedenhaus Zbigniew 
Opechowski
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Unser Gegner:
FC RW Kirchlengern

Torhüter: Yannick Hartmann, Finn-Luis Patzek, Ousmane Traore

Abwehr: Emil Elias Grund, Niklas Kerksiek, Julian Marten, Sebastian Müller, Artem Panasenkov, 
Dennis Quirin, Manuel Rahde, Niklas Wüllner, Julian Zähler

Mittelfeld: Merlin Bachmann, Jannik Diekmann, Altan Dincdemir, Levin Güzelel, Jarno Kassebaum, 
Jan-Luka Kollmeier, Justinas Susa, Daniel Urban, Benedikt Valldorf

Sturm: Fabian Schnelle, Loui Sewing, Enrico Tissen, Lennard Wüllner

Trainer: Daniel Halfar
Co-Trainer: Marcel Thelen
Torwart-Trainer: Tobias Dold
Physiotherapeut: Rob McLaren
Sportlicher Leiter: Stefan Arndt, Hauke Leerhof

Kader und Trainerteam
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„Zwanzig dürfen es 
gerne sein“

Tobias Heering war in der Jugend bei Preußen Münster, wechselte 
dann in die Oberliga und stieg zuletzt mit einem Landesligisten in 
die Westfalenliga auf. Trotzdem spielt der 24-Jährige seit dieser 
Saison bei uns. 

DSC-INSIDE: „Tobias, was wäre die erste Frage, die du dir jetzt 
stellen würdest?“

Heering: „Was erhoffst du dir von der Saison?“

DSC-INSIDE: „Dann los.“

Heering: „Für mich steht fest, dass ich oben mitspielen will. Ich bin 
nicht einfach so zum DSC gewechselt. Delbrück ist von der Struktur, 
der Anlage mit dem neuen Vereinsheim, den Plätzen, den Verant-
wortlichen und den Rahmenbedingungen her kein Landesligist. 
Daher ist für mich der Aufstieg das klare Ziel. Es mag sein, dass 
andere da vorsichtiger sind, aber ich habe darauf den Fokus gelegt. 
Wir müssen alles auf dem Platz lassen und dafür kämpfen.“

DSC-INSIDE: „Du hast für Rhynern und Ahlen über 80 Spiele in der 
Oberliga gemacht, bist dann mit deinem letzten Verein Nordkirchen aus der Landes- in die Westfalenliga 
aufgestiegen. Was braucht es dafür?“

Heering: „Konsequenz. Du musst bei dir bleiben, bei der Spielidee, die erfolgreich ist. Darfst dem Gegner 
nichts anbieten, ihm nicht den Glauben geben, dass er in dem Spiel besser sein könnte, als du. Gerade 
wenn man oben ist, braucht man noch mehr Arbeit, Konzentration und Konsequenz in den Dingen, die man 
macht. Jeder einzelne Spieler, aber eben auch als Team. Dann ist man erfolgreich.“

DSC-INSIDE: „Wie kam dein Wechsel zum DSC zustande?“

Heering: „Als die Gespräche begannen, sah es schon nach dem Abstieg aus. Ich bin aus privaten Grün-
den in den Kreis Gütersloh gezogen. Kontakt hatte ich zwar auch zum Oberligisten SV Lippstadt. Die zeit-
liche Intensität dort hätte beruflich aber nicht geklappt. Der DSC ist eine super Möglichkeit, um ambitioniert 
Fußball zu spielen. Ich bin froh, dass ich hier bin.“

DSC-INSIDE: „Du bist bei Preußen Münster ausgebildet worden. Dein Fokus lag auf dem Profifußball. Wa-
rum hat das nicht geklappt?“

Heering: „Ich war zu Coronazeiten in der U19 von Preußen Münster. Das war für die Entwicklung ein 
Rückschlag, weil die Spiele einfach ausgefallen sind und ich mich so nicht mehr präsentieren konnte. Der 
zweite Knackpunkt war mein Wechsel von Rhynern nach Ahlen, der nicht funktioniert hat, wie erhofft. Da 
habe ich den Spaß am Fußball verloren und musste über den weiteren Weg nachdenken. Dann kommt die 
Entscheidung, weiter Fußball oder berufliche Schiene dazu. Letztendlich musste ich mein Leben finanzie-
ren, also war klar, dass die Ambitionen Profi zu werden, kleiner werden müssen. Irgendwo im Hinterkopf ist 
das immer noch drin. Man hört ja nicht auf zu träumen, aber ich bin Realist genug, um zu wissen, dass es 

so in Ordnung ist.“
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DSC-INSIDE: „Trauerst du den Gelegenheiten noch nach?“

Heering: „Nein. Mir ist wichtig, dass ich alles versucht habe. Am Ende hat es nicht gereicht. Vielleicht auch 
von der Qualität her dann nicht. Es gehört auch Glück dazu, zu dem Verein zu kommen, bei dem es dann 
optimal läuft und man sich bestmöglich entwickeln kann. Ich habe alles probiert, habe jetzt wieder Spaß 
am Fußball und bin gerne beim DSC. Genau so passt es jetzt für mich.“

DSC-INSIDE: „Wie war das Team drauf, als du in den ersten Tagen beim DSC ankamst?“

Heering: „Die Mannschaft ist zusammengeblieben. Das zeigt, dass unabhängig vom Ligaerfolg ein Zusam-
menhalt da ist. Der Blick ging relativ schnell wieder nach vorne. Es ist jetzt auch Aufgabe der erfahrenen 
Spieler, dass es so bleibt.“

DSC-INSIDE: „Du bist auch erst 24 Jahre alt. Bist du schon ein Führungsspieler?“

Heering: „Das ist immer typabhängig. Ich bin eher ein ruhiger Spieler und schaue erst einmal, dass es auf 
dem Platz bei mir gut läuft. Wenn ich nicht gut drin bin, macht es keinen Sinn, Mitspieler zu kritisieren oder 
anschieben zu wollen. Ich versuche die Akzente auf dem Platz durch meine Aktionen zu setzen und für das 
Team zu arbeiten. Ich bin kein Lautsprecher in der Kabine.“

DSC-INSIDE: „Waren die Sechs oder die Acht immer schon deine Positionen?“

Heering: „Ja, schon. Ich habe auch kurz mal Außen gespielt, aber das ist schon länger her. Ich bin im Zen-
trum ausgebildet worden. Das kommt meiner Lauf- und Zweikampfstärke entgegen.“

DSC-INSIDE: „Woher kommt die Fokussierung auf den Fußball bei dir?“

Heering: „Keine Ahnung. Ich weiß nicht, wer in meiner Familie hoch gespielt hat. Interesse hatte ich immer 
schon. Mein Onkel hat mich zu Schalke 04 mitgenommen. Die Stimmung im Stadion hat mich fasziniert. 
So ging es los. Fußball ist ein toller Sport. Es macht mir einfach Spaß.“

DSC-INSIDE: „Ihr seid letztendlich mit dem 5:1-Sieg gegen Nieheim am dritten Spieltag in die Liga gestar-
tet. Wie wichtig war das?“

Heering: „Es war sehr wichtig, dass wir uns jetzt endlich angemeldet haben. Wir waren in der Vorberei-
tung nicht immer vollständig und hatten zum Start nicht alle auf einhundert Prozent. Das kommt jetzt. Ich 
gehe davon aus, dass wir am Ende die Qualität haben, um oben mitzuspielen.“

DSC-INSIDE: „Wo wollt ihr im Winter stehen?“

Heering: „Unter den ersten drei Teams. Ich setze mir immer eine Etappe von fünf Spielen und habe einen 
Punkteschnitt, den ich daraus holen möchte. Ich hoffe, dass dann mein Ziel und das Gesamtziel zusam-
menpassen.“

DSC-INSIDE: „Zwei Tore hast du in den ersten beiden Partien schon geschossen. Wie viele kommen noch 
dazu?“

Heering: „Zwanzig dürfen es gerne sein. Es wird eine heftige Aufgabe, aber besser zu hoch, als zu niedrig 
ansetzen.“ 
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Vier Jahre als Spieler unserer Ersten. Acht Jahre als Trainer unserer Zweiten. Benjamin Braune hat bei uns 
viele Spuren hinterlassen. Nach der Saison ist für den ehemaligen Linksaußen und Erfolgscoach am Rand 
Schluss. Grund genug, um in einem Interview noch einmal auf seine Zeit beim DSC zurückzublicken.
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Pader 
Brandschutz

Matrazen Lummer

Elektro JanewersReifenhandel MielkeWilhelm Hüwelmeier

H2O Architekten

GenussbasarAutohaus Protte

Classic Tankstelle

GiesguthGrote 

B. Grothoff

Franz Vieth

bofrost
Michael Baum

Cult FashionMichele‘s PizzeriaVia Finis

Sebastian Solzbacher

Ristorante Al Dente

Galabau Gockel

Rüdiger Vogt
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Dipl. - Ing. G. Robrecht 
 

Staatlich anerkannter Sachverständiger 
für Schall- und Wärmeschutz und Energieberater 

 
Kneippstraße 3 · 33129 Delbrück · Tel.:05250/7242 
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• Statik 
• Brandschutz 
• Schallschutz 
• Wärmeschutz 
• Energieberatung 
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Staatlich anerkannter Sachverständiger 
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Kneippstraße 3 · 33129 Delbrück · Tel.:05250/7242 

 

• Statik 
• Brandschutz 
• Schallschutz 
• Wärmeschutz 
• Energieberatung 
 

Appel Krug

Karl Koch

GoerHarald Jüde Dentaltechnik

Hansel Taxi Walter Restaurant 1643

Zauntechnik Hölscher

Hans-Josef Wessels

Fleischerei Ahlers

Pieper GmbH 

Druck:
Otto Pache GmbH
Schwalbenweg 18
33129 Delbrück

Facebook & Instagram
Delbrücker SC
#soistfussball
Homepage:
www.delbruecker-sc.de

Geschäftsstelle:
05250-998030

Öffnungszeiten:
Dienstag: 17-19 Uhr

Kontakt und Impressum
DSC-INSIDE
- Das Stadionmagazin - 

Herausgeber:
Delbrücker SC
Boker Str. 31, 
33129 Delbrück

Anzeigenleitung:
markus.berhorn@
delbruecker-sc.de

Redaktion, Layout: 
Mark Heinemann
presse@delbruecker-sc.de
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Ungefährdete Siege
im Kreispokal

Unsere Erste und die Frauen stehen in der nächsten Runde des Kreispo-
kals. Das Team von Detlev Dammeier setzte sich in der zweiten Runde mit 
12:0 (6:0) gegen den B-Ligisten Africa United Football Club durch. Vor der 
Pause trafen Juliano Meyer (Foto links), der dreimal einnetzte, Leon Acikel, 
Furkan Simsek und Luc Treffon. In der zweiten Halbzeit schraubten Levin 
Borgmeier mit zwei Toren und der eingewechselte Jeremy Franz mit vier Bu-
den das Ergebnis noch weiter in die Höhe. Im Achtelfinale treffen wir auf den 
Bezirksligisten SC Borchen, der sich mit 2:0 gegen die SG Boke/Bentfeld 
durchgesetzt hat. Angepfiffen wird die Partie wahrscheinlich am Donnerstag, 
02. Oktober, um 19.30 Uhr.

Im Achtelfinale stehen auch unsere Damen nach einem 4:0 (1:0)-Sieg beim A-Ligisten VfL Eversen. Die 
Tore erzielten Ida Rossa per Dreierpack und Miriam Krämer. In der nächsten Runde wartet am 09. Okto-
ber ab 19.30 Uhr auswärts der A-Ligist VfL Lichtenau auf das Team von Trainer Ralf Lübbert.

Wir nehmen am großen sb Lüning Spendenmarathon teil und zählen 
dabei auf euch. Am Samstag, 06. September, erhaltet ihr im sb Lüning, 
ansässig an der Rietberger Str. 22, pro 10 Euro Einkaufswert einen Chip. 
Diesen Chip werft ihr dann direkt für den DSC in die Spendenwand vor 
Ort. Je mehr Chips wir sammeln, desto größer fällt unsere Spende aus. 

Lasst uns und den anderen 31 Vereinen aus der Stadt Delbrück zeigen, 
was in der DSC-Familie steckt. Eine tolle Aktion. Vielen Dank für eure Unterstützung. 

Ohne Punktverlust hat sich unser E1-Nachwuchs kürzlich 
den Stadtpokal gesichert. Vielen Dank für die gute Orga-
nisation durch den ausrichtenden Verein GW Anreppen. 
Den Pokal überreichte der heimische NRW-Landtagsab-
geordnete Bernhard Hoppe-Biermeyer.

Auf dem Foto zu sehen sind: Trainer Alexander Rübbelke 
(v.h.l.), Luca Bakir, Emil Schikolin, Jonah Klapper, 
Finn Manuel, Finn Pilzecker und Trainer Murat Yoldaser
Vorne von links: Felix Henkenmeier, Moritz Rübbelke, 
Liam Stutz, Muhamad Youssef

Alle Chips 
für den DSC

E1 ist Stadtpokalsieger
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Unser Nachwuchs startet
in die Saison 2025/2026

Kevin Holz, Trainer unserer U19, vor dem Start in die Landesliga:

„Mit unserer Vorbereitung bin ich grundsätzlich sehr zufrieden. Klar gibt es noch Punkte, an denen wir ar-
beiten müssen, aber alle ziehen gut mit und wollen sich für den Ligastart empfehlen. Unsere Erwartung als 
Team ist ganz klar, dass wir möglichst erfolgreich in die Saison starten und jedes Spiel gewinnen wollen. 
Ganz egal gegen wen wir spielen. Dementsprechend wollen wir bis zum Ende der Saison um den Aufstieg 
spielen.“

Trainer Marius Hagen zum Saisonstart unserer U15 in der Landesliga:

„Die Vorbereitung lief bisher sehr gut. Die Neuzugänge haben sich alle gut integriert und auch die spiele-
rische Entwicklung in den Testspielen ist sehr positiv. Durch ein Trainingswochenende in Holsen konnten 
wir unseren Teamgeist noch weiter stärken. Für den Ligastart erwarten wir, dass die Jungs versuchen, die 
Inhalte aus der Vorbereitung umzusetzen und mit viel Freude an die Aufgabe herangehen. Bis zur Winter-
pause ist das Ziel, dass sich jeder Spieler gut weiterentwickelt hat und wir bis dahin als Team noch weiter 	
		  zusammengewachsen sind.“

Trainer David Kremin zur U17 kurz vor dem Start in die Landesliga:

„Im Sommer war vieles neu. Neuer Trainer, neue Spieler, neues System. Das braucht natürlich etwas Zeit. 
Aber man merkt von Training zu Training dass wir immer besser reinfinden. Die Jungs sind super lernwil-
lig und geben Vollgas. Das macht mir den Start natürlich einfacher. Trotzdem bleiben wir realistisch. Die 
Landesliga ist keine einfache Liga und in der B-Jugend sind wir im Kreis nach dem SCP die U17, die in der 
höchsten Klasse spielt.
 
Wir wollen im besten Fall jeden Spieltag über dem „Strich“ stehen und am liebsten so früh wie möglich den 
Ligaerhalt sichern. Dafür ist es aber notwendig, dass wir weiter an uns arbeiten und jedes Spiel mit ein-
hundert Prozent angehen. Mit Wellensiek und Schloß Holte haben wir natürlich kein einfaches Auftaktpro-
gramm, aber wir nehmen jedes Duell in der Saison an.

Ich weiß, dass meine Jungs heiß auf die Saison sind und jedes Spiel Vollgas geben werden. Wir hoffen, 
dass wir mit unserer Spielweise den ein oder anderen Zuschauer von unserer Truppe überzeugen und als 
Fan gewinnen können.“
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Trainer Boris Dreskrüger zu unseren U17-I-Mädchen (Foto oben) vor dem Start in die Westfalenliga:

„Trotz sehr differierender Urlaubsplanung und Abwesenheiten der Mädchen in den Ferien, konnten wir 
durch individuell abgestimmte Fitnesspläne die körperliche Grundverfassung auf einem guten Level zusam-
menführen. Beim Trainingslager in Augustdorf, welches wir Anfang August absolviert haben, war zu sehen, 
dass sich nicht nur körperlich sondern auch mental für die Saison ein tolles Team bildet. Die ersten Vorbe-
reitungsspiele beim 2:2 gegen die Damen des SJC Hövelriege und der 5:3-Sieg gegen die C-Jugend-Jungs 
vom SV Marienloh haben diesen Eindruck bestätigt.

Auch im direkten Altersklassenvergleich beim SparkassenCup in Warendorf konnten die Mädchen über-
zeugen und mussten sich dem Vizemeister der letzten Saison in einem umkämpften Spiel nur knapp mit 
0:1 geschlagen geben. Ein weiterer Belastungstest absolvierte das Team noch gegen die C1-Jungenmann-
schaft des SCGW Paderborn. Die Partie ging 0:8 verloren.

Vor dem Ligastart zuhause gegen den VfL Bochum haben wir noch an der Feinabstimmung gearbeitet. 
Durch die ausgewogene Teamstruktur mit einem etablierten Altjahrgang und sehr talentierten Spielerinnen 
des Jungjahrgangs aus der eigenen Jugend sowie Neuzugängen, peilen wir zur Winterpause einen Platz 
unter den Top-Drei an.“

U17-Mädchen-II-Trainer Frederick Stüker zum Start in die Bezirksliga:

„Unsere Vorbereitung startete mit einem gemeinsamen Trainingslager mit den U17-Mädchen I in August-
dorf. Wir haben die Tage genutzt, um uns als Team besser kennenzulernen und um den Grundstein für eine 
starke Gemeinschaft zu legen. Trotz der Urlaubszeit konnten wir stets mit einer guten Anzahl an Spielerin-
nen arbeiten und erste Fortschritte erzielen. Die Ergebnisse in Testspielen standen dabei nicht im Vorder-
grund, wichtiger waren die vielen Lernerfahrungen für unsere sehr junge Mannschaft.

In die Liga starten wir mit einer klaren Zielsetzung: Wir wollen schnell erste Erfolgserlebnisse feiern, Selbst-
vertrauen aufbauen und uns bis zur Winterpause sowohl individuell als auch als Team weiterentwickeln. 
Die enge Zusammenarbeit mit den U17-Mädchen-I wird uns dabei helfen, gemeinsam Schritt für Schritt 
voranzukommen.“



1616

Locker am Ball
bleiben.
In einer starken
Einheit.
Sport schafft Barrieren ab.
Sport fördert das Gefühl von
Verbundenheit. Und das führt
zu mehr Gemeinwohl. Daher
unterstützen wir Vereine in
unserer Region.
 
Mehr Informationen dazu
finden Sie auf unserer
Homepage unter "Unser
Engagement für die Region".
 
sparkasse-pdh.de

Sonnenapotheke
Oststraße 24  33129 Delbrück

Fon 0 52 50 / 97 05 00
Fax 0 52 50 / 97 05 01

Mail info@sonnenapotheke-delbrueck.de
Web www.sonnenapotheke-delbrueck.de

Öffnungszeiten
Vormittags
Mo - Sa 08.00 bis 13.00 Uhr

Nachmittags
Mo, Di, Do 14.30 bis 19.00 Uhr
Mi, Fr 14.30 bis 18.30 Uhr

Nutzen Sie auch gerne unser 

Medikamententaxi. 
Unter 0 52 50 / 97 05 00
bestellen Sie ganz einfach 
Ihre Medikamente und wir 
liefern sie Ihnen bequem 
nach Hause.

Wir sind 
für Sie da!

DIE ALLIANZ
BLEIBT IMMER
AM BALL
In unserem Fußballverein trifft man
immer nette Leute, teilt gemeinsame
Interessen und setzt sich füreinander
ein. Wenn Sie einmal fachlichen
Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Alexander Ressel
Generalvertretung der Allianz
Sander Str. 18
33106 Paderborn
alexander.ressel@allianz.de
www.ressel-allianz.de
Telefon 0 52 54.95 31 58
Mobil 01 70.4 13 43 67

Matthias Thiele  
Tel.: 05642/9839940
Mobil: 0173/8856936

Schwemberg 36
34414 Warburg-Scherfede
Fax: 05642/9839941

info@holzexpert.de
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Winterjacken für 
die U13

Unsere U13-Junioren sind nun 
bestens für die kalte Jahres-
zeit gerüstet. Die Mannschaft 
von Trainer Johannes Elmar 
hat kürzlich neue Winterjacken 
erhalten, welche durch die 
Firma Athens Sanitär + Hei-
zung aus Hövelhof gesponsert 
wurden.

Die feierliche Übergabe der 
Jacken an die Kinder fand 
kürzlich statt. Mit Rolf Ködder-
mann war ein Vertreter der Fir-
ma Athens, anwesend. Dank 
dieser großzügigen Unterstüt-
zung sind die Jungs nicht nur 
modisch, sondern auch warm 
eingepackt, wenn sie in den 
kommenden Monaten auf dem 
Platz stehen.

Im Namen des DSC herzlichen Dank für das Engagement und für die tolle Unterstützung. So kann die Sai-
son in der Bezirksliga doch nur gut werden.

Dach-, Wand- u. Abdichtungstechnik

Bauklempnerei

Trockenbau



1818

DRUCK

W
e

rb
u

n
g

Schwalbenweg 18 · (Gewerbegebiet West) · 33129 Delbrück
Telefon 0 52 50 / 98 02 - 0 · Telefax 0 52 50 / 98 02 - 27 · E-Mail: info@pache-media.de · Internet: www.pache-media.de

Gestaltung     
Verarbeitung    

Veredelung Logistik    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Gloria Transportbeton  33142 Büren    02951/98650 

• Gloria Silo – Trockenmörtel 33106 Paderborn Sande 05254/941511 

• Gloria Frischmörtel   www.gloria-tb.de 

• Gloria Betonpumpen  info@gloria-tb.de 

 

Qualität – Sicher – Zuverlässig 

Ihr Partner in Sachen Beton, Mörtel und Betonpumpen 
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Heinrich Henke Güterfernverkehr & Spedition GmbH & Co. KG
T 05250 9850 - 0  /  office@henke-spedition.de henke-spedition.de

Ob herkömmlicher Transport, Schwertransport, ein Betriebsumzug 
oder das Einbringen von Maschinen oder Produktionsanlagen – 
die Spedition Heinrich Henke hat für Sie die passende Lösung. 

IHR AUFTRAG 
IST UNSER 
TRANSPORT

 Güternah- und Fernverkehr, Spezial- und Eiltransporte, Teil- und Komplettladungen 

 Lagerfläche mit 25-t-Hallen-Kran   Freilagerfläche 

 Anlieferungen mit Kran, Mitnahmestapler oder Hebebühne möglich

SCHMIDT GmbH 
Töllen Linde 3 · 33129 Delbrück-Boke
Telefon 05250 98 45-0 · Telefax 05250 98 45-50 

Grenzenlos leben

www.schmidt-boke.de
Hebeschiebetüren aus Kunststoff
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Besuchen Sie  uns in  unserem Werksverkauf !

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag

08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

HANNA-Feinkost AG
Boker Straße 41 • 33129 Delbrück
Telefon: 0 52 50 / 51 07 - 0
www.hanna.de
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Herzlich
Willkommen! 
Erleben Sie Unsere Stetig
neuen Kollektionen

www.dunschen-mode.dedunschenmode

17.000 Mitglieder

statt Egonummer.
Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir nur zusammen. Deshalb 
entscheiden wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als Bank 
handeln. Und obwohl diese Idee schon älter als 170 Jahre ist, könnte 
sie kaum moderner sein.


